
Nummer 171
Abrëll 2016

d’Informatiounsblat vun der Réidener Gemeng
Bulletin d’information de la commune de Redange/Attert

-

©
 C

hr
ist

ia
ne

 D
us

em
an

g



2www.redange.lu

Druck/Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Redingen/Attert
Sekretariat & Layout: Philippe Faber & Tracé
Tél.: 23 62 24-1
E-Mail: kropemann@redange.lu

Kropemann-Info erscheint monatlich kostenlos.
Bitte alle Artikel für den «Kropemann-Info» bis zum 

15. des Monats 12 Uhr zukommen 
lassen. 

  © Copyright 2016

Inhalt
2  Inhalt

3  	 	 Wëssenswertes aus der Gemeng    
4  Aarbéchten aus dem Gemengenatelier

5  AVIS / Sammlung von Siloplastik und Stretchfolien
6-7  Réidener Schwämm

8-14	 	 Klimapakt

15  Réidener Jugendtreff

16-17  Nidderpallener Veräiner

18  Réidener Wanterlaf spendet für medizinische Forschungen
19  Atert Lycée Réiden spendet für Foyer Lannejhang-Réiden

20	 	 Männerkouer Atertdaul
21	 	 Parverband Osper
22  Kulturkommissioun / Handball Club Atert

23	 	 INFO Opti-vue / Frënn vum 3. Alter vu Réiden

24	 	 Fraen a Mammen vu Réiden

25	 	 Maison Relais Beiestack
26	 	 Repas sur roues
27	 	 SICONA

28  Benefizessen vom «Parverband Osper»

29	 	 Kiermes zu Nojem

30	 	 ASE
31	 	 Fréijoersmaart zu Réiden
32	 	 Galaconcert vun der Réidener Musik 



www.redange.lu 3

Manifestatiounskalenner

Offallkalenner

Containerpark Réiden

Gemeng Réiden

Mëttwochs, den 13. Abrëll: Valorlux
Méindes, den 18. Abrëll: Alpabeier
Donneschdes, den 21. Abrëll: Superdrecks.
Méindes, de 25. Abrëll: Sperrmüll
Mëttwochs, de 27. Abrëll: Valorlux
Freides, den 29. Abrëll: Alkleeder

Tél: 26 62 09 13

Ëffnungszäiten:
Dënschdes, Donneschdes a Freides
09:00-11:45 Auer
13:00-17:00 Auer
Samsdes: 09:00 - 16:00 Auer

all Dag op vun 
8h00 bis 11h30

  
a Mëttwochs vun 

8h00 bis 11h30 a vun 14h00 bis 18h00 

Wëssenswertes aus der Gemeng

Abrëll 2016

Den 10. Abrëll Kiermes zu Nojem

Den 16. Abrëll Kéisowend organiséiert vum Réi-
dener Jugendtreff

Den 30. Abrëll Fréijoersmaart zu Réiden

-Galaconcert vun der Réidener Musik

Ëffnungszäiten
25.02.2016 Decker Kjell
Niederpallen

01.03.2016 Jeanpaul Nelly
Redange/Attert

08.03.2016 Gomes Matilde
Redange/Attert

SIDEC Réiden
Containerpark Réiden
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Aarbechten aus dem Gemengenatelier

Wousst Dir schonn dass an der Gemeng 
Réiden +- 95 Bänken stinn?

Bei de Wanteraarbechten goufe 45 nei Bän-
ken gemeet.

Dofir wiere mir frou wann déi vill Aarbecht 
géif respektéiert ginn.
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Sammlung von Siloplastik und Stretchfolien

AVIS

An die Einwohner der Gemeinde Redingen/Attert

Wir möchten sie darauf aufmerksam machen, 
dass die Mülltonnen sowie die Valorlux-Tüten 
am Vorabend zum Tag der Entleerung, oder 
bis spätestens 7:00 Uhr morgens am Tag der 
Entleerung am Straßenrand bereit stehen müs-
sen. Sollten die Mülltonnen nicht ab 7:00  Uhr 
morgens bereitstehen, so besteht das Risiko 
dass diese nicht mehr entleert werden, bezie-
hungsweise dass die Valorlux-Tüten nicht abge-
holt werden.

Avis aux habitants de la commune de Redange/Attert

Veuillez noter que les poubelles ainsi que les 
sacs Valorlux doivent être déposés la veille 
du jour de vidage ou au plus tard pour 7 :00 
heures du matin du jour de vidage au bord de 
la rue. Les poubelles qui ne sont pas déposées 
au bord de la rue à partir de 7 :00 heures, risquent 
de ne pas être vidées, respectivement les sacs 
Valorlux risquent de ne pas être enlevés.

Welcher Plastik wird gesammelt?

-Siloplastik - 100% Polyerhylen
-Stretchfolien von Silo-Rundballen - 100% Ply-
ethylen

Farbe: weiß-olivgrün / schwatz / schwarz-weiß 
und besenrein

Was darf nicht dabei sein?

Reifen, Sand, Steine, Metall, Chemikalien,
Tierkadaver, Ficelle, Nylonschnüre, Düngersä-
cke,
Big-bags, Unterziehfolien, Kanister, Netze

Wann?

Samstag, den 02. April 2016
Samstag, den 23. April 2016
Samstag, den 30. April 2016

jeweils von 10.00 - 16.00 Uhr

Wo?

SCHLEICH Aloyse  
24, rue d‘Ell  
L-8544 NAGEM
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Réidener Schwämm
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Klimapakt
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© Eric Heimermann
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Réidener Jugendtreff
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Nidderpallener Veräiner
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„Réidener Wanterlaf“ spendet  für medizinische Forschungen

Schecks im Gesamtwert von 20 020 Euro 
für „Télévie“ und „Trisomie 21“ überreicht.

Seit ihrer Gründung ist die lokale Vereinigung „ 
Réidener Wanterlaf“ bestrebt den Erlös für gute 
Zwecke zukommen zu lassen. So überreich-
ten die Vorstandsmitglieder vor kurzem im An-
schluss an ihre statuarische Jahreshauptver-
sammlung im „ Zärenhaus“ gleich zwei Schecks 
im Gesamtwert von 20 020 Euro. Eingangs be-
dankte sich Präsident Paul Zacharias bei allen 
Beteiligten, der Direktion des „ Atert- Lycée“, dem 
Vorstand, der Gemeindeverwaltung mit sämtli-
chen freiwilligen Helfern und Sponsoren für ihr 
Engagement und ihre Unterstützung, die beim 
„ Wanterlaf 2016 “ tatkräftig mit Hand anlegten. 
Die zehnte Auflage dieser Mega- Organisation 
am 3. Januar 2016 kannte mit der Teilnahme von  
1489 Läufern und Walkern einen enormen Er-
folg. Die Idee von Claude Conrardy genau vor 

zehn Jahren einen ersten Winterlauf zu wagen, 
hatte sich also mehr als bewährt. Wie Paul Za-
charias weiterhin erwähnte, überreichte der „ 
Réidener Wanterlaf“ in einem Zeitraum von zehn 
Jahren die stolze Summe von immerhin 113 370 
Euro für uneigennützige Zwecke. So überreichte 
das Spitzengremium des Redinger Winterlaufs 
dann einen Scheck über 10 010 Euro an Diane 
Wunsch, Koordinatorin für das Projekt „ Télévie“. 
Ein weiterer Scheck über 10 010 Euro, konnten 
Sekretär Victor Wolff und Dr. François Gallego 
zugunsten von „ Trisomie 21“ in Empfang neh-
men. Mit großem Lob nahmen die Scheckemp-
fänger die Spenden dankend in Empfang und 
erklärten die Zielsetzungen ihrer Vereinigungen, 
die beide übers Jahr auch auf jegliche Spenden 
angewiesen sind, wo dieses Geld im Bereich der 
medizinischen Forschung auch fließen wird.
    (Text/Foto: Charles Reiser)
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„Atert-Lycée“ spendet für „Foyer Lannejhang- Réiden“

Auf Initiative des Organisationsvorstandes der 
Lehrbeauftragten und Schüler des „ Atert- Ly-
cée“ veranstalteten sie gemeinsam erneut einen 
Weihnachtsmarkt am 18. Dezember im Redin-
ger Lyzeum mit dem Ziel den Erlös einem gu-
ten Zweck zukommen zu lassen. Genau wie die 
Jahre zuvor hatte jede Klasse mit den „Elteren 
a  Frënn vum Atert- Lycée „ sich an diesem Pro-
jekt mit zahlreichen Aktivitäten beteiligt. Im Rah-
men einer kleinen Feierstunde, die dieser Tage 
im Lyzeum in Redingen stattfand, wurde dann 
den Gesamterlös in Form eines Schecks über 
10 000 Euro an Fernand Dentzer, Generaldirek-
tor und Chantal Jung, Verantwortliche im „ Foyer 
d’accueil Solidarité- jeunes -Lannejhang- Réi-
den“ überreicht. ALR- Direktor Claude Boever 
zeigte sich äußerst zufrieden mit der Organisati-
on und dem Ablauf des Weihnachtsmarktes, eine 

regionale Aktivität mit sozialem Charakter die 
Dank, einer perfekten Zusammenarbeit mit al-
len Beteiligten einen enormen Erfolg kannte und  
dessen Erlös auch respektvoll der Entwicklung 
der betreffenden Kinder des Heimes, wo zur Zeit 
auch sechs Schüler im Atert- Lyzeum studieren, 
zugutekommen soll. Abschließend bedankten 
sich Fernand Dentzer und Chantal Jung für die 
Spende und erläuterten, dass die Vereinigung 
„Foyer Lannejhang“ sich zum Ziel gesetzt hat, 
sich der Betreuung von Kindern und Jugendli-
chen zwischen 9 und 18 Jahren anzunehmen, 
die aus schwierigen Verhältnissen kommen, 
ihnen zu helfen und sie zu unterstützen. Diese 
Spende wird in die weitere Materialanschaffung 
und in die Instandsetzung des lokalen Heimes 
fließen. 

(Text/Foto: Charles Reiser)
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„Männerkouer Aterdaul“ begeistert 
rund 600 Zuhörer mit Galakonzert

Schon 20 Jahre sind seit dem ersten Aufritt des 
Gesangensemble“ Männerkouer Atertdaul“ ver-
gangen. Um die rund 600 treuen Zuhörer bei 
ihrem diesjährigen Jubiläumsgalakonzert an den 
zwei Abenden im Kulturzentrum in Folscheid zu 
überzeugen, hatte sich das Männerensemble 
mit ihrer dynamischen Dirigentin Adriana Mitù 
Dragan mit Caroline Plekkepol am Klavier ein 
ausgezeichnetes Gesang Programm mit wun-
derbaren Melodien unter dem Motto“ Wien bleibt 
Wien“ ausgesucht. Doch nicht nur musikalisch 
sondern auch kulinarisch durfte sich das Publi-
kum über besondere Leckerbissen freuen, ser-
vierten die als Köche verkleideten Sänger vor 
dem eigentlichen Auftritt doch selbst so manche 
Köstlichkeiten. Mit lustigen Anekdoten gespickt 
wusste Moderatorin Marie- Anne Kugener- Goe-
thals ein Reigen von bekannten Melodien und 
Operetten anzukündigen, die aus der Feder von 
berühmten Komponisten wie Johann Strauss,  
Robert Stolz,oder Johannes Brahms stamm-

ten. Das Programm reichte von „ Grüss euch 
Gott, alle miteinander“ , „Ob blond, ob braun“,  
„Rosen aus dem Süden“, „ Wienerwald“ dem 
schwungvollen „Radetzy Marsch“ , „Wiener Wal-
zerklänge“ „ Jung san ma! Fesch sam ma! bis 
zum „ ungarischen Tanz“. Auch das fünfköpfige 
Instrumental-  Ensemble „ Il Giardino dell‘Es-
tro „ mit Pianistin  Tatsiana Binck- Molakava, 
überzeugte mit dem „ Liebesleid“ und „ Liebes-
freud“. So mancher Gesangfreund wurde bei 
diesen herrlichen Melodien sogar zum Mitsin-
gen bewegt. Sämtliche Darbietungen wurden 
vom Publikum mit viel Applaus honoriert sodass 
Chor- Präsident Marc Sauber nach den vom 
Publikum geforderten Zugaben sich sehr stolz 
auf seine Sängerschar zeigte, deren intensiver 
Einsatz sich offenbar in den 20 Jahren seit Bes-
tehen mehr als gelohnt habe. Sein aufrichtiger 
Dank galt auch allen Helfern und Gönner sowie 
an den beiden Bühnengestalter Tun Glaesener 
und Romain Mersch, die mit ihrem Einsatz eben-
falls zum Erfolg des 20. Galaabends des „ Män-
nerkouer Aterdaul“ beigetragen haben.

(TEXT/FOTO: CHARLES REISER)

„Wien bleibt Wien“
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Parverband Osper
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Kulturkommissioun vun der Gemeng Réiden
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Eis Bakequipe war erem aktiv, eis nei Kaffis-
maschinn gëtt ausprobéiert, wien huet dës 
Kéier déi méschten Trëmp?????
E lauter Grënn fir de 6.Abréil vun 15 Auer un 
an d’Zärenhaus ze kommen.

De Kierchbierg, e Staddeel dee mer kennen, 
awer och nët. Mam Bus an engem Guide 
fuere mer ongeféier 2 Stonnen iwwert de 
Kierchbierg, kréien gewiss wou déi europä-
isch Gebeier sinn, wou den Tram soll fueren 
a villes méi.
Duerno organiséieren mir eis je no Wieder. 
Um Heemwee hale mer och stall fir nach ep-
pes klenges ze iessen.
Umelden moies um Tel. 23.620.494 bis de 
6. Abréil,
Präis: Bus Guide an Iessen (mat Gedrénks) 
50 Euro 
De Bus passéiert zu : Osper 13h15 – No-
jem 13h20- Ell 13h25- Kolpech 13.h30- Ue-
werpallen – Réiden Gare 13h40 – Réiden 
Kierch 13h45- Nidderpallen 13h50- Näerden 
13h55 – Rippweiler 14h.

Mëttwoch de 6. Abrëll

Mëttwoch den 20. Abrëll

Frënn vum 3. Alter vu Réiden
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Fraen a Mammen vu Réiden
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SICONA
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Benefizessen vom Pfarrverband Ospern für den guten Zweck

Im Rahmen ihrer Hilfsaktion 2015/2016 hatte der 
Pfarrverband Ospern Ende Februar zu ihren tra-
ditionellen Benefizessen eingeladen. Über 100 
Teilnehmer waren der Einladung in den Festsaal 
nach Ell gefolgt und ließen sich nach dem Apéro, 
das recht gut präparierte Mittagesmenü mit den 
dazu gehörigen Zutaten ganz gut munden. Die 
Frauen und Mütter aus Ell sorgten bei der Aus-
gabe dafür dass jeder Teller gut gefüllt war wäh-
rend einige freiwillige Helfer- und Helferinnen 
sich um einen perfekten Service Sorge trugen. 
Wer bei der reichhaltigen Tombola das richtige 
Los gezogen hatte, konnte etwas Praktisches 
mit nach Hause nehmen. Im Anschluss erklärte 
Marie- Christine Ries anhand einer Bilderprojek-
tion über die Vereinigung „ Reech eng Hand“, die 
von der katholischen Kirche auch unterstützt wird 
und mit ihren Aktivitäten sich den Flüchtlingen in 

Luxemburg annimmt um sie zu Begleiten und Ih-
nen die Integration auch erleichtert. Im Vorfeld 
bedankte sich Marie- Christine Ries bereits für 
die Spende die sie zu einem späteren Zeitpunkt 
als Teilerlös dieser Veranstaltung in Empfang 
nehmen kann, wo dieses Geld zur Organisation 
und Durchführung von Sprachkursen für Flücht-
linge genutzt werde. Claude Metz, Vorsitzender 
der „Association pour un monde uni“   erklärte 
dass die Vereinigung sich zum Ziel setzte ins-
gesamt 21 Organisationen zu formieren, dass 
sie in Zukunft nachhaltiger arbeiten können, um 
auf diesem Weg die großen sozialen Probleme 
in Lateinamerika zu bekämpfen. Für die bereits 
versprochene Spende bedankte sich Claude 
Metz im Vorfeld auch schon recht herzlich.         
(TEXT/FOTO: Charles Reiser)



www.redange.lu 29

Nojemer Musik
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Service d‘Accompagnement Socio-Educatif (ASE) vu Réiden

De Service ASE ass e Service vun de Gemenge Réiden, Beckerich, Ell, Préizerdaul an Useldeng 
fir hir professionell Mataarbechterinnen an Mataarbechter aus de Maison Relais‘en. De Service 
huet eng Conventioun mam Ministère de l’Educatioun Nationale, de l’Enfance et de la Jeunesse a 
bidd eng Berodung fir d’Equipen a sozio-pädagogesche Froen un. D’Team vum ASE bestéet aus 
2 Mataarbechterinnen, déi di verschidde Strukturen op hirem Wee zu héich qualitative Bildungs-a 
Betreiungsstrukturen aus der non-formalen Bildung begleeden, dëst ënner anerem och duerch For-
matiounen a Konferenzen.

De 27. Januar 2016 huet de Service ASE an Zesummenaarbecht mam Ministère, Département 
Enfance et Jeunesse, eng Konferenz matt der Dipl. Päd. Angelika von der Beek fir Strukture vun der 
non-formalen Bildung aus dem Kanton Réiden organiséiert. D’Madame von der Beek ass fräibe-
rufflech Fortbildnerin an Däitschland a schafft regelméisseg och zu Lëtzebuerg. An engem liewege 
an interaktive Virtrag mat ville Fallbeispiller aus Lëtzebuerg, huet d’Angelika von der Beek Iddien 
zur Gestaltung vu Bildungsraim aus der non-formaler Bildung vermëttelt. Dobäi orientéiert si sech u 
Konzepter aus e.a. der Reggio-Pädagogik wéi de  „Raum als dritter Erzieher“. Och si Erfahrungen 
vermëttelt ginn zum Opbau vu Funktiounsraim mat engem groussen Akzent op Selbstbestëmmung 
a Partizipatioun vun de Kanner.

Des regional Konferenz huet matt 45 Mataarbechterinnen an Mataarbechter e grousse Succès 
kannt, an d‘Diskussioune si no der Konferenz weider gaang bei engem Patt, dee vun der Gemeng 
Réiden offréiert ginn ass.

Konferenz matt der Dipl. Päd. Angelika von 
der Beek den 27.1.2016 am Zärenhaus.

Equipe ASE:
Lenks: Patricia Tompers
Riets: Josiane Zbinden
Kontakt: Service ASE 
11, Grand-Rue, 
L-8510 Redange/Attert
ase@pt.lu oder Tel: 26.62.09.95
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Réidener Geschäftsverband
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